
 

 

 Kreisausschuss-Sitzung am 10.10.2022 Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 

    -öffentlicher Teil- davon anwesend: - 

      Abstimmungsergebnis 

 
TOP: 3.6  

Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

         

 

Trockenbauarbeiten 
 
 
Beschlussvorlage: 
 
Die Arbeiten wurden nach den Vorschriften der VOB/A am 03.09.2022 öffentlich 
ausgeschrieben. 
Zur Submission, am 20.09.2022 lagen zu diesem Auftrag 6 Angebote von 5 Firmen vor. 
Nebenangebote wurden keine abgegeben. 

 

Geplanter Ausführungszeitraum: 15.05.2023 – 04.08.2023 

 

Bei der inhaltlichen und formalen Wertung musste ein Angebot aufgrund der doppelten 
Übermittlung durch den Bieter  (Einreichung erfolgte elektronisch, sowie in schriftlicher Form 
per Post) ausgeschlossen werden. 

Sämtliche verbliebene Angebote entsprachen den Formerfordernissen. 

 

Die zu die zum Zeitpunkt der Submission erstplatzierte Firma hatte eine Angebotssumme 
von 192.812,73 € angegeben. Dieser Angebotspreis erschien aufgrund der vorliegenden 
Differenz zu der Kostenschätzung / anderen Bietern als auffällig niedrig und musste gemäß 
den Vorgaben des § 16 d VOB/A bezüglich der Auskömmlichkeit / Angemessenheit überprüft 
werden.  

Im Rahmen der Prüfung hat sich der Bieter in einer E-Mail geäußert und erklärt sich bei der 
Preiskalkulation verrechnet zu haben. Weiterhin teilte er uns mit, dass er den Auftrag zu dem 
Angebotspreis nicht durchführen kann.  

Eine Preisänderung / Korrektur ist in einem öffentlichen Vergabeverfahren ausgeschlossen.  

Die Auskömmlichkeit des Angebotspreises ist damit nicht gewährleistet. 

Auf das Angebot kann gemäß den Vorgaben des § 16d Absatz 1 Nr. 1 Nr. 2 VOB/A kein 
Zuschlag erteilt werden.  

 

Die rechnerische und fachtechnische Prüfung und Wertung (§ 16 VOB/A) der verbliebenen 
wertbaren Angebote ergab folgende Bieterreihenfolge: 

 

 
Vergleich der Auftragssumme mit der in der für die Vergabe maßgeblichen Kostenschätzung 
(bepreistes Leistungsverzeichnis): 
 

Bieterreihenfolge Brutto-
Angebotssumme 

1. Innenausbau-Friedrichsthal GmbH  271.102,35 € 

2 Nächstbietender  320.513,41 € 

3. Nächstbietender 342.278,11 € 



 
Die festgestellte Unterschreitung der Kostenschätzung ist unerheblich und wird als 
auskömmlich bewertet.  

Die erforderlichen Mittel stehen im Haushalt unter der Kostenstelle 21811.5231.21819 zur 
Verfügung.  
 
Die Firma Innenausbau-Friedrichsthal GmbH besitzt die fachlichen Voraussetzungen, um 
den Auftrag termingerecht und zuverlässig auszuführen. 
 
Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe der Arbeiten zur geprüften Brutto-Angebotssumme in 
Höhe von 271.102,35 € an die wirtschaftlichste Bieterin, die Firma Innenausbau-
Friedrichsthal GmbH, Schnappacher Weg 12, 66280 Sulzbach zu erteilen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss beschließt, den Auftrag über die Durchführung der 
„Trockenbauarbeiten“ im Rahmen der Sanierung der Merzweckhalle der Integrierten 
Gesamtschule Schönenberg-Kübelberg / Waldmohr, Standort: Schönenberg-Kübelberg zu 
der geprüften Brutto-Angebotssumme in Höhe von 271.102,35 € an die wirtschaftlichste 
Bieterin, die Firma Innenausbau-Friedrichsthal GmbH zu vergeben. 
 
 
 

 Kostenschätzung  
-brutto- 

Auftragssumme 
-brutto- 

„Trockenbauarbeiten“ :  274.104,60 € 271.102,35 € 

Vergabesumme unter der 
Kostenschätzung 

3.002,25 €  
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